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Die Milizen der Stadt St. Gallen

Die kantonale St. Gallische Winkelriedstiftung gibt anlässlich ihres 125-Jahr-Jubi-
läums diese Festschrift heraus, mit der eine Lücke in der Militär- und Kriegsgeschichte

unseres Landes geschlossen wird. Gleichzeitig bietet dieses Werk die
Möglichkeit, die sogenannten «Milizenbilder» des St. Galler Malers Wilhelm Hartmann
aus dem 19.Jahrhundert in würdigem Rahmen zu publizieren.

Das Werk gliedert sich in drei Teile. Im ersten Teil wird die Geschichte der Kriege, in
welche St. Gallen direkt oder indirekt verwickelt war - die Feldzüge und Schlachten,
an denen sich St. Galler beteiligten, die Gefechte, Belagerungen usw. - überblickartig
abgehandelt.

Im Hauptteil wird dargelegt, dass das Militär - die bewaffnete Macht - eine öffentliche
Einrichtung des staatlichen Lebens, ein Instrument der Staatsgewalt war.

In einem dritten Teil wird versucht, dem Militär in seiner künstlerischen Darstellung
nachzugehen. Diese Verknüpfung ist vom Thema her gegeben, weil die «Milizenbilder»

Daniel Wilhelm Hartmanns aus der Mitte des 19.Jahrhunderts in ihrer Art
einzigartige und beachtenswerte Kunstwerke sind.

Ernst Ziegler: Die Milizen derStadt St. Gallen, 390Seiten,
ca. 80farbige und 60 schwarzweisse Abbildungen,
Format 28,6*21,5 cm, Ganzleinenband mit Schutzumschlag.
Erscheint im August 1992.
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